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SCHÖN, DASS  
DU DA BIST! 

Wir freuen uns, dass du darüber nachdenkst, ein Teil des 
„Wir“ zu werden. Im Team P arbeiten wir gemeinsam daran, 
Menschen eine angenehme und erfüllte Zeit zu schenken – 
auch und vor allem, wenn sie älter sind und Hilfe benötigen. 
Auf den nächsten Seiten stellen wir dir unser neues  
Ausbildungskonzept vor. Einen großen Teil davon haben  
unsere Azubis eingebracht, denn eine Mitbeteiligung auf  
Augenhöhe ist uns wichtig.  Viel Spaß beim Lesen! 

DU BIST  
DAS WIR.

YOUTUBE



BESTE AUSSICHTEN 
FÜRS TEAM P
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PROFESSIONELL:  
Gemeinsam mit unseren Azubis haben wir  
die Ausbildung neu gedacht und umgesetzt. 
Zudem findet jährlich eine gemeinsame  
Evaluation mit dem Vorstand statt, denn  
Ausbildung ist bei uns Chefsache. Wichtig  
ist uns dabei, dass du dich von Anfang an 
wohlfühlst und dich mit der Kultur und den 
Aufgaben des Caritasverbandes identifizieren 
kannst. Du bestimmst mit und deine Ideen 
sind sehr willkommen – wir sind gespannt 
darauf! 

PLAN: Die Ausbildung zum/zur Pflegefach-
mann/-frau im Caritasverband Düren-Jülich 
ist von Beginn an bis zum erfolgreichen Ab-
schluss gut geplant und auf einen bestmög-
lichen Theorie-Praxis-Transfer abgestimmt. 
Wie die Planung im Team P genau aussieht, 
kannst du auf den folgenden Seiten lesen.

PRAXIS: Natürlich lernst du auch theoreti-
sche Grundlagen der Pflege. Der Schwer-
punkt deiner Ausbildung liegt in der prakti-
schen Ausbildung von Mensch zu Mensch. 
Egal ob Praxis oder Theorie, deine Beglei-
tung liegt uns am Herzen. Daher unterstüt-
zen dich deine Leitung, Praxisanleitung und 
die Ausbildungskoordination auf deinem 
Weg zum erfolgreichen Abschluss. 

PERSÖNLICH: Egal ob Praxisanleitung,  
Einrichtungsleitung, Ausbildungskoor- 
dination – du hast verschiedene Ansprech-
partner/innen, denen dein persönlicher Aus-
bildungsweg am Herzen liegt und mit denen 
du dich jederzeit austauschen kannst.

PERSPEKTIVE: Bereits nach erfolgreicher 
Zwischenprüfung (1,5 Jahre) bieten wir  
dir eine attraktive Übernahme in einen  
unbefristeten Job an. Gerne planen wir  
deinen weiteren Weg gemeinsam, zum  
Beispiel ein duales Studium oder eine  
Weiterbildung zur Pflegedienstleitung.  
Es gibt viele Möglichkeiten. 

PLATZ 1: In der Region Düren und Jülich 
sind wir der Ausbildungsbetrieb Nummer 
eins in der Pflege. Jedes Jahr beginnen 
rund 30 Auszubildende ihre Ausbildung  
bei uns. Gehörst du auch bald dazu?

 POWER: Haben wir. Mit dir noch mehr!

Du suchst eine Ausbildung mit Sinn? Mit netten Kolleginnen und Kollegen 
beim Arbeitgeber Nummer eins im Kreis Düren im Bereich Pflege? Mit in- 
dividueller Karriereplanung und vielfältigen Aufstiegsmöglichkeiten, genau 
auf deine Ziele und Talente abgestimmt? Die Möglichkeit, in ganz Europa  
mit einem anerkannten Abschluss zu arbeiten? Dann bist du im Team P  
genau richtig! Denn P steht nicht nur für Pflege, sondern für so viel mehr: 

WIE:

KOMM INS  
TEAM P!

BESTE  
AUSSICHTEN FÜR  
DEINE ZUKUNFT.



LOS GEHT´S –  
WIR MACHEN UNS  

AUF DEN WEG!
Für eine erfolgreiche Ausbildung ist uns wichtig, diesen Weg mit dir  
gemeinsam zu gehen. Unser Ausbildungskonzept haben wir deshalb  
mit unseren Auszubildenden entwickelt und würden es gerne mit deiner  
Unterstützung optimieren. 

WIE POWER

Die Ausbildung findet im Wechsel zwischen 
Theorie und Praxis statt. An unseren Koope- 
rationsschulen vermitteln dir engagierte  
Lehrer und Lehrerinnen das nötige Wissen  
zu allen Aspekten der Pflege. In unseren  
Azubi-Lerngruppen begleiten wir dich  
während der gesamten Ausbildung. 

Während der Praxiseinsätze wirst du selbst 
aktiv und setzt das Gelernte in die Praxis um. 
Du bist in unseren Pflegeeinrichtungen im 
ambulanten Pflegedienst und in den Alten-  
und Pflegezentren im Kreis Düren tätig. 
Bestimmt finden wir passende Einsätze in 
der Nähe deines Wohnortes. Begleitet von 
unseren erfahrenen Praxisanleitungen bist 
du Teil eines qualifizierten Teams, sammelst 
wertvolle Erfahrungen und vertiefst so gleich-
zeitig das gelernte Wissen.

Ab dem zweiten Ausbildungsjahr wirst du 
auch in externen Pflegesettings Erfahrungen 
sammeln. Zum Beispiel in der stationären 
Akutpflege im Krankenhaus, in der Pädiatrie 

und der Psychiatrie. Selbstverständlich  
auch hier unter kontinuierlicher Begleitung 
und Anleitung.

Nach bestandenem Abschluss zur zur Pfle-
gefachfrau bzw. Pflegefachmann kannst du 
in unterschiedlichsten Pflege- und Reha- Ein-
richtungen arbeiten. Die Berufsausbildung 
wird EU-weit anerkannt.

Pflege ist eine Aufgabe von Mensch zu 
Mensch. Deine erlernten Fachkenntnisse 
werden ebenso gefragt sein wie deine  
sozialen Fähigkeiten und deine persönli- 
chen Talente. Du begleitest Patienten/ 
Patientinnen und Bewohner/Bewohnerinnen 
unserer Einrichtungen und wirst zu einer  
Vertrauensperson in deren Alltag. Du  
hilfst, schenkst Freude und bekommst  
ein Lächeln und viel Dank- 
barkeit zurück. 

WENN DU ETWAS  
BEDEUTSAMES FÜR  

DICH UND ANDERE TUN  
MÖCHTEST: HIER IST  
DEINE AUSBILDUNG  

DAZU.  
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REDEN IST GOLD! 

Kommunikation ist bei uns die Basis für eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit. Sie ist nicht nur für die Vermittlung von Wissen wichtig, sondern 
fördert auch Zusammenhalt und sorgt für ein gelingendes Miteinander  
im Team.   

Eine gut organisierte und regelmäßige 
Kommunikation sowie eine wertschätzende 
Feedbackkultur geben dir jederzeit Sicher-
heit in Bezug auf deinen Ausbildungsstand. 
Und darüber hinaus freuen wir uns, wenn 
du uns Rückmeldungen zu unserer Zusam-
menarbeit gibst und uns deine Ideen mit-
teilst, wie wir die Ausbildung noch besser 
machen können.

Damit die Zusammenarbeit funktioniert,  
ist es wichtig, miteinander zu reden. Die 
Kommunikation in der Ausbildung haben 

wir so strukturiert, dass du genau die 
Informationen bekommst, die du brauchst, 
um gut lernen zu können und dich weiter- 
zuentwickeln. Dabei finden wir nicht nur  
das „Was“, sondern auch das „Wie“  
wichtig. Um das Miteinander-Reden  
während der Ausbildung zu sichern,  
haben wir ein Kommunikationsmodell  
mit sieben wesentlichen Punkten  
festgelegt: 

Du startest deine Ausbildung 
mit einem Einführungstag. Hier 
lernst du alle Auszubildenden 
deines Jahrgangs kennen, die 
mit dir gemeinsam im Verband 
die Ausbildung beginnen.
Dieser gemeinsame Einstieg ermöglicht 
es dir nicht nur, deine neuen Kolleginnen 
und Kollegen kennenzulernen, du be-
kommst auch einen Einblick in den regio-
nalen Caritasverband mit seinen Fachbe-
reichen und Einrichtungen. So lernst  du 
deinen Arbeitgeber kennen und du hast 
direkt einen Überblick über den Verband.

Außerdem erhältst du alle Informationen,  
die zu Beginn deiner Ausbildung wichtig 
sind sowie ein Willkommenspaket, das u.a. 
aus einem Rucksack, einem Tablet (wel-
ches dir über die Dauer deiner Ausbildung 
zur Verfügung gestellt wird) und deinem 
persönlichen Ausbildungsordner besteht. 
So startest du gut orientiert in deine  
Ausbildung.

. 

Im Rahmen deiner Ausbildung
nimmt sich deine Einrichtungs- 
leitung Zeit für dich. Denn wie
gesagt, Ausbildung ist bei uns
Chefsache!
Im Erstgespräch verschaffen wir dir Über-
blick über die Einrichtung und du lernst die 
Arbeitsabläufe kennen. Außerdem werden 
Erwartungen geklärt und festgehalten.

Das Probezeitgespräch findet vor Ablauf 
deiner Probezeit statt. Gemeinsam besprecht 
ihr, ob die Ausbildung erfolgreich verläuft 
und die Erwartungen beidseitig erfüllt sind. 
Dabei ist dein Feedback an uns wichtig und 
wir planen die nächsten Schritte gemeinsam.  

Im Potenzialgespräch nach der Zwischen-
prüfung überlegen wir gemeinsam, welchen 
Weg du bei uns einschlagen möchtest und 
wie wir dich dabei unterstützen können. 
Damit du deine Zukunft früh genug planen 
kannst, bieten wir dir einen unbefristeten 
Dienstvertrag an.  

EIN- 
FÜHRUNGS- 

TAG

GESPRÄCHE  
MIT DER  

EINRICHTUNGS-
LEITUNG GESPRÄCHE  

MIT DER PRAXIS-
ANLEITUNG KLAUSUR- 

TAGE

PROJEKT- 
WOCHE

AZUBI- 
TAG 

MENTORING  
IM EXTERNEN 

EINSATZ
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EIN- 
FÜHRUNGS- 

TAG

GESPRÄCHE  
MIT DER  

EINRICHTUNGS-
LEITUNG

Wichtige Elemente deiner Ausbildung 
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GESPRÄCHE  
MIT DER  
PRAXIS- 

ANLEITUNG

MENTORING  
IM EXTERNEN 

EINSATZ

KLAUSUR- 
TAGE

Während der gesamten Aus- 
bildung wirst du von deiner  
Praxisanleitung begleitet, die  
für dich dein erster Ansprech- 
partner ist. Sie ist Mentor und  
Trainer zugleich. 
Während der Praxiseinsätze finden je- 
weils ein Erstgespräch, ein Zwischenge-
spräch und ein Abschlussgespräch statt.  
In diesen Gesprächen werden die Ziele  
für den Praxiseinsatz festgelegt, und  
im Laufe des Einsatzes schaut ihr ge- 
meinsam, ob die Ziele erreicht werden  
oder sogar schon erreicht sind. 

Auch während der externen Einsätze  
bist du regelmäßig mit deiner Praxis- 
anleitung im Austausch und erhältst  
Unterstützung. 

Die Feedbackgespräche vor der  
Zwischenprüfung und der Abschluss- 
prüfung helfen dir dabei, dich zielge- 
richtet auf die Prüfungen vorzubereiten.  
Da deine Praxisanleitung dich bis dahin  
gut kennt, kann sie dir individuelle  
Tipps geben.

        

Wenn du dich für die Ausbildung 
entscheidest, arbeitest du nicht 
nur in unseren Einrichtungen.
Während der sogenannten „externen  
Einsätze“ sammelst du Erfahrungen bei 
unterschiedlichen Trägern und Einrich- 
tungen,die mit uns kooperieren. Auch  
während dieser Zeit bleibt die Praxis- 
anleitung dein erster Ansprechpartner. 

Die Klausurtage der Auszubil- 
denden finden im ersten und  
zweiten Ausbildungsjahr statt. 
Hier werden an einem Tag  
Themen bearbeitet, die über  
den Lehrplan hinausgehen,  
aber dennoch wichtig sind.   
Bei uns bedeutet in „Klausur gehen“,  
dass wir uns mit euch zurückziehen,  
mit Abstand auf die Ausbildung schauen 
und uns mit Themen beschäftigen, die  
im Ausbildungsalltag zu kurz kommen. 
Ebenso ist ausreichend Zeit, um Kontakte 
zu knüpfen und sich untereinander noch 
besser kennenzulernen.  

Im dritten Ausbildungsjahr findet 
anstelle des Klausurtages eine 
ganze Projektwoche statt. Zudem 
lernt ihr unter Anleitung, wie  
ein Wohnbereich zu leiten  
oder eine ambulante Pflege- 
tour zu planen ist. 
. 

Jedes Jahr findet ein Azubi-Tag 
statt, an dem das Ausbildungs-
konzept im Mittelpunkt steht.  
Hierzu sind alle Azubis des Ver-
bandes eingeladen. Wichtig ist 
uns, deine Meinung zur Ausbil-
dung im Caritasverband Düren- 
Jülich zu hören: Was läuft gut? 
Was sollten wir verbessern? 
Fühlst du dich wohl? Kommst  
du gerne zur Arbeit?
Weil Ausbildung Chefsache ist, diskutierst  
du mit dem Vorstand über die zukünftige  
Entwicklung der Ausbildung. Damit bist  
du ein wichtiger Teil unseres kontinuierlichen 
Verbesserungsprozesses und trägst aktiv  
zur Weiterentwicklung im Team P bei.

Außerdem kannst du dich mit den Azubis  
der anderen Ausbildungsjahrgänge aus-
tauschen und bekommst Tipps oder Unter-
stützung, die du in den folgenden Jahren 
weitergeben kannst.

AZUBI- 
TAG 
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WIE PASST
GEMEINSAM  
ZUM ZIEL!

Neben einer guten Kommunikation sind Förderung und Unterstützung 
wichtige Grundlagen der Ausbildung im Team P. Natürlich stehst du  
bei der Förderung im Mittelpunkt. 

Für deine individuelle Anleitung und best-
mögliche Unterstützung arbeiten wir mit  
unterschiedlichen Kooperationspartnern  
zusammen. Dieses Netzwerk hat nur ein  
Ziel: dich optimal zu unterstützen, damit  
deine Ausbildung erfolgreich verläuft. 

KOOPERATION MIT  
AUSBILDUNGSSCHULEN  
Neben der praktischen Arbeit wirst du den 
theoretischen Teil deiner Ausbildung in einer 
Pflegeschule lernen. Um Theorie und Praxis 
sinnvoll miteinander zu verknüpfen, sind wir 
mit den Pflegeschulen in engem Kontakt. In 
regelmäßigen Abständen finden Gespräche 
zwischen unseren Ausbildungskoordinatoren 
und den Schulen statt. So können wir dich in 
der Ausbildung noch besser unterstützen. 

UNTERSTÜTZUNG IM PRAXISEINSATZ 
Damit du dich im Verlauf deiner Ausbildung  
fit und sicher im Team P fühlst, begleiten  
Praxisanleitung und Fachkräfte dich anfangs 
sehr eng und geben dir die Möglichkeit, im 
Laufe der Zeit nach und nach immer selbst-
ständiger zu arbeiten.

So begleiten dich Praxisanleitungen und 
Fachkräfte bei deiner Vielzahl an Einsätzen  
in den eigenen Einrichtungen oder denen 
unserer Kooperationspartner.

 

In der ambulanten Pflege begleiten wir dich 
durchgängig im Tandem-Verfahren, das heißt, 
alle Touren fährst du mit einer Fachkraft oder 
deiner Praxisanleitung zusammen. Dennoch 
kannst du auch hier immer mehr Aufgaben 
selbstständig übernehmen. 

ZIELGERICHTETE  
PRÜFUNGSVORBEREITUNG 
Die Zwischen- und Abschlussprüfung sind 
wichtige Meilensteine deiner Ausbildung. 
Damit du die Prüfungen mit wenig Aufregung 
meisterst, haben wir dir ein Vorbereitungs- 
paket zusammengestellt: Deine Praxis- 
anleitung unterstützt dich mit Feedback- 
gesprächen und gibt Lerntipps, ihr simuliert 
eine Prüfungssituation, diskutiert Fallbeispiele 
und vieles mehr. In dieser Zeit wirst du dich 
auch viel mit den anderen Azubis deines 
Jahrganges austauschen und ihr werdet  
gemeinsam lernen.  

DU UND WIR. 
 ZUSAMMEN SIND WIR  
EIN UNSCHLAGBARES 

TEAM !
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VIEL SPASS UND  

ERFOLG IM TEAM P!
Das ist nicht nur dahergesagt! Egal für welchen Weg du dich entscheidest, 
wir sind überzeugt, dass vor dem Erfolg die Freude an der Aufgabe steht. 
Wir freuen uns, wenn du bereits Leidenschaft und Begeisterung für den 
Pflegeberuf mitbringst oder wir diesen in dir wecken können. Damit dein 
Start bei uns gelingt, halten wir für dich noch ein paar Goodies bereit. 

TEAM

Die Ausbildung ist  
durch die vielseitigen 
Einsatzmöglichkeiten 

super abwechslungsreich.  
Durch den Wechsel  

zwischen Theorie und  
Praxis wird mir nie  

langweilig!
 

 

 

Unser Team P  
ist groß, vielfältig  

und ziemlich stark.  
Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter.  
Hast du Lust, dabei  

zu sein?
  

Bei uns sind  
Spaß und Freude im  
Ausbildungsalltag  

ein fester  
Bestandteil!

 

Auf mein starkes  
und engagiertes Team 

im Hintergrund ist immer 
Verlass. Besonders meine  

Praxisanleitung ist für 
mich ein vertrauensvoller 
und greifbarer Ansprech-

partner im praktischen 
Einsatz! 

 

WIE PERFEKT

 
Wir begrüßen dich mit einem  
Willkommenspaket.
Es besteht aus einem Rucksack, einem 
Tablet, einem Kaffeebecher, dem Azubi-
Ordner und noch mehr. Während deiner 
Ausbildung kannst du mit dem Tablet  
llernen, wo immer du möchtest, und  
dabei auf digitale Lerninhalte zugreifen.  
Der Azubi-Ordner gibt wichtige Informa- 
tionen aus erster Hand und dient als Leit- 
faden für deine Ausbildung. Er enthält  
die Ziele für die Ausbildung und hilft bei  
der Prüfungsvorbereitung. 

Übernahme der Literaturkosten: In den 
drei Jahren deiner Ausbildung unterstützen 
wir dich mit 250 Euro für Literatur, damit du 
ohne Geldsorgen lernen kannst.

Du kannst im Verlauf der Ausbildung an 
spannenden Projekten mitwirken und  
lernst dein Team durch Exkursionen  
oder andere Teambuilding-Aktivitäten 
noch mal genauer kennen

Die Projektwoche: Ein Highlight in deinem 
dritten Ausbildungsjahr ist die siebentägige 
Projektwoche. In dieser Woche finden  
Fachvorträge und Workshops mit internen 
und externen Referenten statt. Besonders 
im Fokus steht aber die Vorbereitung eines 
eigenen Projektes „Leiten eines Wohnbe- 
reichs“ oder „Planen einer ambulanten  
Pflegetour“, das du im Anschluss an die 
Projektwoche eigenständig in die Praxis  
umsetzt.  Hier kannst du deine bereits 
erworbenen Erfahrungen einbringen und 
deine Eigenständigkeit unter Beweis stellen. 

Last, but not least: Der Empfang zum 
Pflegeexamen. Geschafft! Die Abschluss-
prüfung ist bestanden – das muss gefeiert 
werden! Unsere Wertschätzung und unsere 
Glückwünsche möchten wir dir gebührend 
überbringen. Auf der Examensfeier bekom-
men alle Absolventinnen und Absolventen 
von den Vorständen ihre Ausbildungsbe-
scheinigung überreicht. Ein Fest, das  
vielleicht kein Ende, sondern der Anfang 
einer neuen Zusammenarbeit im Team P 
und vieles mehr ist.



STEP BY STEP – DEIN WEG  IM TEAM P
Auf dieser Seite haben wir die Ausbildung noch einmal im Überblick für dich  
zusammengefasst. Vom Einführungstag über Theorie- und Praxisblöcke bis  
hin zur Abschlussprüfung begleiten und unterstützen wir dich. Und wir freuen 
uns, wenn du die Ausbildung erfolgreich abschließt und deinen Weg im  
Team P weiter mit uns gehen möchtest.

AUSBILDUNGSJAHR
Das erste Ausbildungsjahr steht im  
Zeichen des gegenseitigen Kennen- 
lernens. Unterstützt von Einrichtungs- 
und Praxisanleitung findest du dich  
in deiner Ausbildung ein, lernst deine  
Kolleginnen und Kollegen und die  
anderen Azubis kennen. Das Probe- 
zeitgespräch ist der erste Meilenstein  
in deinem ersten Jahr.

 Einführungstag
 Erstgespräch
 Theorie- und Praxis- 

     blöcke im Wechsel 
 Klausurtag
 Azubi-Tag
 Probezeitgespräch

AUSBILDUNGSJAHR
Nachdem wir im Potenzialgespräch 
gemeinsam überlegt haben, wie es  
für dich nach der Abschlussprüfung  
weitergehen kann, damit du Sicherheit 
für deinen weiteren beruflichen Weg  
im Team P oder darüber hinaus erlangst, 
bist du schon im dritten Ausbildungsjahr. 
Ein Highlight ist dabei die Projektwoche 
der Azubis. Und natürlich unterstützen 
wir dich bei der Prüfungsvorbereitung 
zur Abschlussprüfung. Ist die geschafft,  
wird ordentlich gefeiert!

 Theorie- und Praxis- 
     blöcke im Wechsel 

 Projektwoche
 Azubi-Tag
 Feedbackgespräch  

    Abschlussprüfung
 Prüfungsvorbereitung
 Abschlussprüfung
 Examensfeier

AUSBILDUNGSJAHR
Im zweiten Ausbildungsjahr bist du schon 
fast ein alter Hase (oder eine alte Häsin) 
und hast den Überblick, wie es im Caritas-
verband Düren-Jülich e.V. läuft. Mit der 
Zwischenprüfung wird es dann zum ersten 
Mal richtig ernst – aber keine Sorge, deine 
Praxisanleitung unterstützt dich bei der 
Vorbereitung, sodass du die Prüfung  
bestimmt bestehen wirst. 

 Klausurtag
 Theorie- und Praxis- 

     blöcke im Wechsel 
 Azubi-Tag
 Feedbackgespräch  

    Zwischenprüfung
 Prüfungsvorbereitung
 Zwischenprüfung
 Potenzialgespräch

         AUSBLICK
Geschafft! Die Abschlussprü-
fung hast du gemeistert und 
was nun? Es gibt viele Möglich-
keiten, deinen Weg weiterzuge-
hen. Bleibe Teil des Team P und 
verdiene unbefristet mehr Geld 
als in deiner Ausbildung (und 
meist auch mehr als bei anderen 
Trägern). Oder bilde dich weiter 
und übernimm Verantwortung 
als Pflegedienstleitung, Wohn-
bereichsleitung oder Praxis- 
anleitung. Du kannst auch ein 
Studium in Pflegewissenschaf-
ten, Pflegemanagement oder 
Pflegepädagogik absolvieren.
Es gibt so viele Möglichkeiten – 
nutze sie! Wir unterstützen dich 
gerne dabei.

TEAM

WILLKOMMEN  WILLKOMMEN  
IM TEAMIM TEAM

DÜREN-JÜLICH
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Super, wenn du dich für eine Ausbildung bei uns interessierst! Aufwendige 
Bewerbungsschreiben brauchst du dafür aber nicht – wir haben das Bewer-
bungsverfahren unkompliziert und schnell gemacht: Nimm Kontakt per Mail 
oder Telefon zu uns auf und du hast schnell Klarheit über deine Ausbildung. 

Du bist nicht sicher, ob der  
Pflegeberuf etwas für dich ist?  
Mach dir selbst ein Bild bei  
einem Praktikum – das geht  
bei uns ganz unkompliziert.  
Schreib uns eine kurze Mail  
mit dem Betreff „Praktikum“  
und deinen Wunschzeitraum  
an: ausbildung@caritas-dn.de 

DU HAST NOCH FRAGEN? 
RUF UNS AN ODER SCHREIB UNS,  

DANN KLÄREN WIR ALLES.   
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BESUCH UNS AUCH IM INTERNET: 
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DU BIST DAS WIR.

Das Team der Ausbildungskoordinatorinnen 

WIR MELDEN  
UNS SCHNELL  

BEI DIR  
ZURÜCK!
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BEWIRB DICH JETZT  
UND KOMM INS TEAM P!




